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Richtpreiſe für ſaure Gurken
Von dem Kriegsernährungsamt in Verbindung mit

der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt Richtpreiſe für ſauree hSorle I n5 10 Schock auf 14 Schock auf
1 Heringstonne 1 Sinne

Liegnitzer Gurken 2 Pfg 11 PfgSüddeutſche Gurken 20 11Calbenſer Gurken e 233 15ille Locken SBrt depreie et die Gurkeneinleger und für die Groß

ler werden in erſten Januarnummer der Mittei
ngen für sſtellen ausführlich bekannt

Wir bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntnis

Gemüſekonſerven
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept

4 Nov 1915 werden die noch im Kleinhandel befind
n Gem m Verkauf freigegeben Der Ver

kauf findet vom Dienstag den 22 d ab zu den feſt
etzten Höchſtpreiſen ſtatt Diejenigen Kleinhändler die

üſekonſerven im Beſitz haben haben dies an ſichtbarer

deren in r lich zu machen Derw

Abgegeben werden die üſekonſerven gegen Ent
nahme des 130 des Warenbezugsſcheines

12 unter Eintragung des Verkaufstages und der Zahl
der ren nde in den r ä Sonfeeene
Abſchnitt berech zum Bezuge von u onſerven
An einen Haushalt dürfen höchſtens ſoviel Pfunde abgegeben
werden als Perſonen auf dem Lebensmittelſchein vermerkt

Die Verkäufer ſind ichtet die Marken zu 100 Stckündelt unter Angabe e Reſtbeſtandes bis ſpäteſtens

reitag den 25 Januar im Stadternährungsamt Markt
platz 22 I links abzugeben

Zuwiderhandlungen unterliegen der De nach
s 17 der Verordnung vom 25 Sept bezw 4 1915

Bekanntmachung

Jnhaber von Kleinhan welcheKundenli eingereicht haben werden aufgefordert Montag
den 21 Dienstag den 22 und Mittwoch den 23 Januar 1918
bei den von ihnen gewählten Großfirmen die in nächſter Woche
zum Verkauf gelangende Marmelade abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäterx
Halle den 18 Januar 1918

Der Magiſtrat

Abgabe von Seifenkarten Abſchnitten

Unter h auf die Bekanntmachung vom 17
d Mts werden diejenigen Geſchäfte welche Seife und Seifen
zulver käuflich abgeben hiermit aufgefordert die in ihrem
Beſitz befindlichen Seifenkartenabſchnitte über Seifenpulver
für die Monate Januar Februar und März binnen
24 Stunden dem Stadternährungsamk Markt 22 Zimmer 40

reichen
Abſchnitte welche jetzt nicht zur Abgabe gelangen werden

künftighin nur mit 125 Gramm zur Anrechnung gebracht

Gültigkeit der grünen Kohlenkarten
Jn der Woche vom 21 bis 26 d Mts darf auf die

Kohlenmarken Nr 35 und 36 zuſammen 1 Zentner Briketts

abgegeben werden aBei geringem Kohlenvorrat iſt die Abgabe von zunächſtnur Zentner auf eine der beiden Nummern zuläſig

Dre Nummern 33 und 34 verlieren mit dem 20 d Mts
ihre Gültigkeit

Dieſe Bekanntmachung gilt als Ergänzung unſerer Ver
ordnungen vom 28 April und 26 November 1917 Zu
viderhandlungen ne den dort angeführten Strafen
Gefängnis bis zu ſechs naten oder Geldſtrafe bis zu

1500 Mk

Bekanntmachung

Am Montag den 21 Januar 1918 keine Sitzung der Stadt
derordneten

Halle den 18 Januar 1918
Der Stadevneretdweten Gorſteher
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Cokaler Teil

Zweigverbanöd deutſcher Müller für öie Provinz
Sachſen und Herzogtum NAnhalt

Halle den 17 Januar
Die Provinzialtagung des Zweigverbandes Sachſen Anhalt

deutſcher Müller die Donnerstag nachmittag hier im Hohen
zollernhof ſtattfand war recht zahlreich beſucht Nach Erledigung
geſchäftlicher Gegenſtände behandelte Generalſekretär Schlüter

Berlin das Thema
Die Monopol und Uebergangswirtſchaft in Getreide und Mehl

Die lanbwirtſchaftlichen Berufsorganiſationen die in den
90er Jahren unter Führung des Grafen Kanitz das Getreidemono
vol verlangten lehnen es gegenwärtig ab da die Zollpolitik der
deutſchen Landwirtſchaft zu ihrem Rechte verholfen und ihr aus
reichenden Schutz geſchaffen hat Jn gleicher ſe haben alle

erwerbenden bszweige die für die Getreide und Mehlpex
ſorgung in Frage kommen ſich dem Monopolgedanken ablehnend
gegenübergeſtellt Dennvch muß man mit der Möglichkeit des
Getreidemonopols rechnen da maßgebende Staatsmänner o
dafür eingeſett baben Der Reiqhskansler Graf Hertling

J Beiblatt zu Ur 30 der SaaleFeitung Freitag 18 Januar 1918

hat zwar noch nicht direkt St aberr 7 dazu genommen dochſehe noch keinen Grund
ren ſollen Andere fagen

chsge hat voll bewährt alſokönnen wir dieſe Grundlage beibehalten und darauf ein Monopol
Ppen das dem Staate die ſo dringend benötigten Millionen

nagt Warum die Reichsgetreideſtelle leidlich funktioniert
hängt aber von einer Reihe Faktoren ab mit denen man ſich im
Frieden wohl nicht wird befreunden wollen Jetzt wird aus dem
Vollen gewirtſchaftet die Reichsgetreideſtelle hat an reinen
Handelsſpeſen eine Mark pro Tonne Unkoſten während früher
im dieſe reinen Speſen nur ein bis zwei Pfennige be
trugen Die ſtaatliche Bewirtſchaftung hat unzweifelhaft eine
große Verteuerung gebracht s Getreidemonopol würde für
die meiſten mittleren und kleineren Betriebe den Untergang be
deuten Jede Mühle müßte in der ſchärfſten Weiſe kontrolliert
werden Das geht aber gar nicht 35 000 Mühlen in Deutſch
land laſſen ſich nicht dauernd unter ſolche Kontrolle nehmen Und
wer die Kontrolle nicht aushält wird nicht beſchäftigt Das Ge
treidemonopol würde für den Staat da wir ja aus dem Aus
lande Getreide in großen Mengen einführen müſſen angeſichts
der Unmöglichkeit der deutſchen Landwirtſchaft den geſamten Be
darf zu decken ein großes Riſiko mit ſich bringen Zudem hat
der Staat wenn er das Monopol einführt auf dem Weltmarkt
mit einer Gegenaktion zu rechnen die Getreidehändler dort
werden ſich zuſammenſchließen und dem Deutſchen Reich gegen
über ihre Jntereſſen in einer Weiſe wahrzunehmen ſuchen daß
uns dadurch erhebliche Koſten erwachſen Das Deutſche Reich
würde gezwungen ſein ſich in gewaltige Spekulationen einzu
e Weiter iſt zu beachten daß die anſehnliche deutſche Aus

üllerei dann in ihrer bisherigen Tätigkeit lahmgelegt
würde Dieſe großen leiſtungsfähigen Firmen würden W mit
der ganzen Wucht ihrer Erzeugung auf den Jnlandsmarkt legen
und die Verhältniſſe im Müllereigewerbe noch mehr drücken als
bisher Die Verteidiger des Getreidemonopols ſagen gegenüber
dem Riſiko daß der Staat ja die Preiſe ſo hoch ſtellen könne wie
er will aber die Folge wäre dann auch eine Erhöhung der Brot
preiſe Auf den Müllern und Bäckern würde das Odium haften
bl daß ſie dem Volke das notwendige Brot verteuern Für
die minderbemittelten Schichten der Bevölkerung wäre die Be
laſtung durch die höheren Brotpreiſe viel ärger als für die Be
mittelten denn erſtere konſumieren mehr Brot Alles in allem
überwiegen weitaus die Nachteile des Monopols die Vorteile
die nur darin beſtehen daß das Monopol dem Staate Einnahmen
bringt Wenn wir im Verband der Müller Oppoſition gegen das
Monopol machen ſo müſſen wir andere Einnahmequellen dem
Staate nachweiſen können Da mag der Staat das Getreide da
erfaſſen wo es wächſt und ganze Arbeit machen Nicht bloß Teile
der Getreideernte für die Beſteuerung angreifen denn da würde
ſich wieder Gelegenheit zu allerlei Unterſchleifen geben Die
Landwirtſchaft wird es aber ablehnen daß in dieſer Weiſe ein
Monopolzwang der ſchon beim Ackern beginnt ausgeübt wird
Die Getreidehändlervereinigungen haben den Vorſchlag gemacht
jeden Sack der durch die Mühle geht mit 2 Mark zu belaſten und
herausgerechnet daß dadurch eine halbe Milliarde einkommen
könnte Gegen dieſe Produktionsſteuer hat unſer Verband ſofort
proteſtiert Aber auf dem Gebiet der Produktionsſteuer liegt ein
Novum vor die Kohlenſteuer die bekanntlich da wo die Kohle
aus dem Bergwerk kommt mit zwanzig Prozent erhoben wird
Wir befürchten nicht daß die Landwirtſchaft wenn man ſie in
ähnlicher Weiſe mit einer Produktionsſteuer faßte in ihrer Pro
duktionsfähigkeit beeinträchtigt würde Die Wirtſchaftskarte die
ja bereits ins Leben getreten iſt würde für die Einführung einer
ſolchen Produktionsſteuer beſte Dienſte leiſten Angeſichts ſolcher
Beſtrebungen für und gegen das Getreidemonopol muß man da
mit rechnen daß es kommt und für dieſen Fall im desdeutſchen Müllergewerbes rechtzeitig ſeine Forderungen ans

Dieſe wären 1 Es muß vermieden werden daß durch das Mo
pol die mittleren und kleineren Vermahlungsbetriebe ausge
ſchaltet werden das Mahlgut muß möglichſt gleichmäßig auf alle
Betriebe verteilt werden
die geſchäftlichen Kenntniſſe müſſen auch unter der Herrſchaft
eines Getreidemonopols ihre Geltung behalten Die Müller
dürfen nicht wie jetzt durch die Reichsgetreideſtelle nur noch als
Lohnmüller exiſtieren ſondern als freie Müller Und zu dieſem
Zweck muß alles was über den notwendigen Bedarf des Volkes
an Getreide oder Mehl hinausgeht frei verfügbar bleiben Fein
mehl und Feingebäck muß freibleiben um dem Müller und dem
Bäcker die Möglichkeit freier Betätigung zu geben in der Weiſe
daß die Fortſchritte der Technik nicht gleichgültig erſcheinen
ſondern weiter erſtrebenswert Aber erſter Leitſatz für den Müller
verband muß ſein das Monopol iſt als eine unerfreuliche Er
ſcheinung zu bekämpfen

Der Vorſitzende Herr Kommerzienrat Banſe Meisdorf
ſteht nicht wie ſich in der Debatte ergibt dem Getreidemonopol
gegenüber auf einem ablehnenden Standpunkte Die Rückkehr
zum freien Spiel der Kräfte im Müllereigewerbe wird man
ſich nicht zurückwünſchen wollen Zuſtände daß beim Bäcker fünf
Mehlreiſende im Korridor warten und harren bis der Meiſter
einem nach dem andern Audienz erteilt Die Kontrolle die jetzt
drückt rühre doch nur daher daß zu wenig Getreide vorhanden
r Wenn die Sorge um die Beſchaffung des Getreides wegfalle
allen auch dieſe Schwierigkeiten weg Früher wurde für die

Mühlen die Kontingentierung erſtrebt das laufe doch auch ſchließ
lich auf ein Monopol hinaus Alſo das Getreidemonovpol brauchen
die Müller nicht für ein Unglück zu halten

Jn ähnlichem Sinne äußern ſich noch eine Anzahl anderer
Redner indem ſie u a betonen daß der Hauptkrebsſchaden der
Müllerei die langen Konjunkturabſchlüſſe durch das Monopol in
Wegfall kommen Der Vorſitzende faßt zum Schluß die Anficht
der Verſammlung dahin zuſammen daß der Müllerver
band Sachſen Anhalt der Einführung des Ge
treidemonopols nicht direkt ablehnend gegen
überſteht im Falle der Einführung aber eine gleichmäßige
Beſchäftigung der Mühlen und auskömmlichen Mahllohn ge
nügende Preisſpanne für unerläßlich hält

Weiter ſpricht Herr Generalſekretär Schlüter über den
Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn

Oeſterreich Ungarn das uns unſere Jnduſtrieerzeugniſſe abnimmt
verlangt zum Ausgleich die Abnahme landwirtſchaftlicher Er
zeugniſſe Das Aequivalent in dem Zollbündnis ſoll ſein daß die
Getreide und Mehlzölle en Oeſterreich Ungarn kann Mehl

6 Mark pro Tonne billiger liefern als ver deutſche Müller
da es ein beſſeres Getreideeinkaufsgebiet hat billigere Frachten
z B aus Südrußland und die großen ſozialen Laſten der Ar
beiterfürſorge uſw nicht zu tragen hat Der deutſche Müllerver
band ſteht auf dem Standpunkt daß der deutſchen Landwirtſchaft
auch gegenüber Oeſterreich Ungarn Zollſchutz gegeben werden
müſſe Die deutſchen Müller würden zwar perſönlich Vorteile von
dem Wegfall der Getreidezölle gegen Oeſterreich Ungarn haben
aber ſie meinen daß im Jntereſſe der Blüte unſerer deutſchen
Landwirtſchaft ein ſolcher Zoll nicht entbehrt werden kann tzt
verlautet aber ſchon daß die deutſchen Unterhändler in Wien auf
dieſem Gebiete Zugeſtändniſſe gemacht haben auch Zugeſtändniſſe
hinſichtlich des Mehlzolls Unter keinen Umſtänden aber dürfen
wir es zulaſſen daß der Zollfreiheit des Getreides die ZJollfrei
heit des Mehles ist denn wie geſagt OeſterreichUngarn
arbeitet billiger als wir deutſchen Müller und würde eine das
deutſche Müllereigewerbe aufs ſchwerſte bedrückende Konkurrenz
darſtellen Für den Fall daß die Getreidezölle Oeſterreichfalen Nu unbedingt ein Zoll für Roggenmedl von 80 ſur
Weizenmehl von 3 Mark bleiben

Die Verſammlung erklärte ſich mit dieſer Forderung vnver
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2 Die techniſchen Erfahrungen und Anſorge Klavier mit

Weiter ſprach Herr Generalſekretär Schlüter über die
Er Geſchäftsführung der Reichsgetreideſtelle

r legte dar daß zurzeit mit der Reichsgetreideſtelle und den
drei deutſchen Müllereiverbänden Verhandlungen n die

F7 die nächſte Ernte eine Erhöhung der Mahllöhne bezwecken
e Erhöbung die man unlängſt vorgenommen hat im Durch

chnitt 2 Mark die Tonne ſei unzureichend und ſtehe in keinem
hältnis zu den rapid geſtiegenen Produktionskoſten Weiter

wünſcht man von der Reichsgetreideſtelle Aenderung der Erhebung
von enſtandsgeldern Die Frühdruſchprämie habe in der
Hinſicht ſehr unglücklich gewirkt Auch die Sackverhältniſſe ſeien
unhaltbar und bedürfen einer Neuregelung Die Säcke ver
krümeln ſich und der Müller erhalte eine angeſichts der gegen
wärtigen Verhältniſſe ganz unbefriedigende Entſchädigung Die
Beſchäftigung der Mühlen iſt noch vielfach ungleichmäßig Manche
Bevorzugung muß ausgeſchaltet werden weil ſie unerträglich iſt
Nur die Leiſtungsfähigkeit der Mühlen vor dem Kriege kann
darin einen gerechten Maßſtab geben Erweiterungen während
des Krieges dürfen nicht berückſichtigt werden Auch von den
übertriebenen Anforderungen hinſichtlich der Lagerung müſſe die
Reichsgetreideſtelle etwas nachlaſſen

Sodann beſprach man die ſtärkere
Belegung der Waſſermühlen mit Mahlgut

Da es ſich hierbei um einen häuslichen Streit handelt erklärte
ſich die Verſammlung damit einverſtanden die Sache auf dem
Verbandstage in einer Ausſchußſitzung zu behandeln

Schließlich wurde noch die Frage erörtert ob denn die deut
W Müller die durch die Zwangswirtſchaft zum großen Teil

er geſchädigt ſeien nicht
an den Fiskus Entſchädigungsanſvrüche

ſtellen könnten Ueber die Ausſichten könne man nichts Sicheres
ſagen doch empfehle es ſich einen Prozeß dieſerhalb durchzu
führen Es beſtand jedoch keine Meinung dafür das von Ver
bands wegen zu tun ſondern die einzelnen Müller die ſich ge
ſchädigt fühlen ſollen ſich zuſammentun und an einem beſonderen
Beiſpiel durch gerichtlichen Beſchluß feſtſtellen laſſen ob grund
ſätzlich ein Schadensanſpruch zu Recht beſteht a

Eil und Telegrammbeſtellung Jnfolge der Einſchränkungen
in der Straßenbeleuchtung beginnt im Winterhalbjahr die Eil
und Telegrammbeſtellung ſtatt um 6 erſt um 7 Uhr früh und
endet ſtatt um 10 ſchon um 9 Uhr abends Als Nachtzeit in der
Eilſendungen und Telegramme nur in beſonderen Fällen beſtellt
werden gilt alsdann die Zeit von 9 Uhr abends bis 7 Uhr früh

Geſtohlen wurden am 5 Jan ein brauner Kokosläufer mit
ſchwarzen Streifen 3 Meter lang und 1 Meter breit vom 11 bis
15 Jan zwei Treibriemen 7 und 4 Meter lang und 5 bis 6 Ztm
breit am 15 Jan ein gold Ring mit eckigem Brillant in Mar
quisform ein gold Siegelring mit rotem Stein darauf die Buch
ſtaben H ein gold Trauring gez A W 1900 eine braun
lederne Reiſehandtaſche eine blaue Streichholzſchachtelhülle mit
dem belgiſchen Wappen ein Unterbett rotes Jnlett mit bretten
ſchwarzen Streifen vom 15 zum 16 Jan ein Jltiskragen und
2 Jltismuffe mit braunſeid Futter 2 Steinmarderkragen mit
goldgelbſeid Futter ein Blaufuchskragen und ein ſolcher Muff
mit grauſeid Futter ein Rotfuchskragen mit hellgelbſeid Futter
ein Griesfuchsmuff mit hellgrauſeid Futter 3 Opoſſumfelle am
16 Jan ein weißes Deckbett und ein Kopfkiſſenbezug gez

Von der Straße Jn der Merſeburger Straße brach die linke
hintere Achſe eines Laſtfuhrwerks Der Straßenbahnbetrieb er
litt hierdurch eine Störung von etwa 25 Minuten

ter Heute Freitag findet die Erſtaufführung von
Jbſens Schauſpiel Ein Volksfeind ſtatt Jn den für morgen
Sonnabend abend 8 Uhr angeſetzten Sinfonie Konzert unter
Leitung von Oskar von Pander wirkt als Soliſt Conrad

Sonnabend nachmittag 3 Uhr
findet die vorausſichtlich letzte Aufführung des Weihnachts
märchens Aſchenbrödel ſtatt Der Sonntag Spielplan bringt
nachmittags 32 Uhr Zar und Zimmermann von Lortzing
abends 718 Uhr Othello Oper von Verdi mit Oskar Bolz als
Othello Julius Neudörffer als Jago und Ding Mahlendorff als
Desdemona Die nächſte Aufführung der Operette Wiener Blut
iſt auf Montag den 21 Jan angeſetzt

Geſpenſter Abend Bruno Tuerſchmann der bekannte
Rezitator wird am 22 Januar im Mozartſaal einen felt
ſamen Abend geben Geſpenſter und Geiſter wird Tuerſch
mann durch die Macht ſeiner Rede vor uns bannen Als
Einleitung für ſeinen Abend können wir Meyrinks Worte
vorausſetzen Armſelio der Menſch deſſen Gebiet nicht größer
iſt als die ſichtbare Ratur Es gibt keine Geſpenſter höre
ich einwendben Weißt du das wirklich ſo ganz genau
Warte nur wenn du Glück haſt oder Unglück wie man s
nennen will dann kommt auch für dich der Tag wo ein
Geſpenſt zu dir den Weg findet dann wird dir s für ewig
die Rede verſchlagen dann wirſt du am eigenen Lefbe ver
ſpüren was es heißt ein Einſamer zu ſein

Ein Konzert zugunſten erblindeter Krieger veranſtaltet
die einheimiſche Pianiſtin Martha Benkenſtein unter
Mitwirkung der ebenfalls einheimiſchen Sängerin Marg a
rethe Röder am 28 Januar abends s Uhr im Saale der
Loge zu den fünf Türmen Alles Nähere iſt aus dem Jnſerat
in der heutigen Nummer erſichtlich

Deutſcher Lautenabend von Friedl Leopold Ueber die nächſten
Sonntag hier zum erſten Male auftretende Lautenſängerin Friedl
Leonvold liegen lobende Urteile vor Jhr hochentwickeltes Lauten
ſpiel ihr geſtaltungsreicher Vortrag die Friſche und Schönheit
ihres Organs ſo heißt es in der Beſprechung haben der Künſtlerin
überall reichen Beifall eingetragen

Zum Beſten der Kaiſergeburtstagsfeier in den halliſchen
Lazaretten findet am Donnerstag den 24 Jannar ein inter
eſſanter Konzert Abend ſtatt Herr Flötenvirtuos M
Schwedler in Leipzig wird den Abend mit dem bier ſelten
gehörten 1 u 2 Teil des Mozartkonzertes für Flöte und Harfe
ſowie Klavierbegleitung eröffnen Die Harfenbegleitung liegt
in den Händen von Frl Politz der bewährten Harfeniſtin vom
Gewandhausorcheſter Leipzig Frl Elſe Schulz Dornburg
Opernſängerin am Leipziger Stadttheater hat ebenfalls ihr Er
ſcheinen an dieſem Abend zugeſagt Dieſe Künſtlerin hat es be
reits im Dezember verſtanden bei ihrer Mitwirkung am Märchen
abend mit ihrer wohlgeſchulten weichen Stimme und ihrer ſym
vpathiſchen Erſcheinung die Herzen der Zuhörer zu gewinnen
Herr Muſikdirektor Guſtav Schmidt aus Leipzig hat die
Klavierbegleitung übernommen Der Abend verſpricht ſehr ge
nußreich zu werden

Der Märchen und KinderliederN wie er kürzlich
ſo vielen Kleinen Freude bereitet hat morgen Sonnabend
316 Uhr in den Thaliaſälen bei 20 Pf Eintrittsgeld wiederholt
Unter Mitwirkung von 128 Lichtbildern werden Käte Weber
und Luiſe Wieſe vortragen

Jm Walhalla Theater finden von der Operette Da s
Fräulein vom Amt am Sonntag die beiden letzten Vor
ſtellungen ſtatt am Montag kommt die Operette Der Favo
rit mit der Muſik von Stolz die in der vergangenen Saiſon
in der Komiſchen Oper in Berlin mehrere 100 Aufführungen er
lebte zur Erſtau Es w aufmerkſam gemacht
daß infolge der fragen von rts auch am Sonntag

Theater Konzerte und Vorträge
e



nachmittag Das Fräulein vom Amt und zwar in erſter Be J auf
ſetzung mit Guſtav Bertram a G zur Aufführung kommt
trotzdem ſind die Preiſe am Sonntag nachmittag ermößigt

Platzkonzert Am Sonntag mittag von 12 1 Uhr gibt die
Erſatz Kapelle des Erſatzbataillons Jnf Regts 36 ein Platz
konzert auf dem Riebeckolatz

vereine undVerkehrsVerein Halle Jm Bureau Brüderſtr 4 liegt der
Fahrplan aller MilitärurlaudereSchnellzüge
aus die von der Weſtfront nach Deutſchland und umgekehrt von
Deutſchland nach der Weſtfront fahren Die Züge oder Strecken

gegen 2000 Mark belaufen Der Kaſſenbericht wurde von

Schesr rteilt Derhen und es wurde ihm ehe
Schuß wurde durch Zuruf wiedergewählt tzender Herr

Prof Dr Vorehſch ſtellv Vorſitzender Herr Dix Hopve Schrift
rer Herr Prof Dr Regel Kaſſenwart Herr Robert Bethmann

Kaſſenwart Herr er außerdem Herr Prof Bremer
ünftig ſoll jedes Vierteljahr eine Mitgliederverſammlung ſtatt

finden
Lehrerinnenverein Jn der nächſten Sitzung die Sonnabend

19 Jan im Tewendebae Albrechtſtr 27 ſtattfindet wird
Frl BViſchoff Lehrerin an der hieſigen Hilfsſchule zurzeit als
Fabrikpflegerin tätig aus der praktiſchen Arbeit der Fabrik
pflege berichten

Der Verhand deutſcher Eiſenbahn Handwerker und Arbeiter

Roland Betſch Breslau Bergſtadtwerkag Welh Gottl

Handel Gewerbe und verkehr
Leipziger Vaubank Der für den 7 Februar anberaumten

Senergiveriammlunag wird die Verteilung einer Dividende von
5 i V 6 Prozent vorgeſchlagenAus der oberſchleſiſchen ZementJnduſtrie wird berichtet daß
zwiſchen dem Zement a und der aberſchleſſchen u
Jnduſtrie eine Verſtändigung erzielt worden un zumJahre 1925 reichen ſoll Danach verzichtet die Montan Juſet

darauf eine eigene Zementfabrik zu bauen und wird ihren
Zementbedarf zu beſtimmten Bedingungen vom Zement Verbanddie von Militärperſonen nur mit Schnellzugsberechtigung benutztendes Planes kann während der Bureauſtunden von 10 1 und s die Waſſerſtäude

5 Uhr erfolgen Ci t nte NunJe er Vaterlend porte Da bekanntlich ne Wialigzr ariſches r äder Vaterlands Partei zu der Verſammlung er Saale und Unſtrut T Sul Blih20 Januar vorm 11 Uhr Zutritt haben werden t Die Heimat und Du Von Kurt h Mit Artern 17 Jan 16 Jan
erklärungen in der Geſchäftsſtelle der Vaterlands Vartei Hagen biger Umſchlagzeichnung von Hans Stubenrauch Mün Rebra Oberpegel 171 rzu21
ſtraße 2 Erdgeſchoß und in der Hofmuſikal Heinrich Richard Mühlmann Verlagsbuchhandlung Max Groſſe gen t 8 7 60Hothan Gr Ulrichſtr 36 entgegengenommen Jn der Verſamm Unterpegel Clung ſpricht u a Herr Dr Traub aus Dortwund M d Die Königin von Lothringen ihge in drei W ä Jan 3,66 an 2116 SVerein für Deutſchtum im Auslande Montag fand im Teilen von Adolf Pi Verlag der J G ttaſchen Buch KTisleben Oberpegei R W 42 t 248 6

St Rikolaus die Jahresverſammlung des Vereins für e handlung RNachfolger Stuttgart und Berlin Unterpegel 7 40m t Angland ſtatt Es wurde ein glei S h an Fünfte Auflage Schuſter Calbe Oberpegel re T aerr Prof Regel berichtete über die wäh tie re er m 2an vertriebene Auetenditeriſe gezahlte Unterſtützungen die ſich Benedikt Patzenberger Aus der Komddie ſeines Lebens Unierpege 0 12 57 41

Aktiengeseollsohaft FPoststrasse 12Mitteldeutsche Privat Bani v
Amtliche Gekannimachungen

Städtiſches Arbeitsamt Halle
Männliche Ableilyng Fehareegitr F 2 Fernruf 5895

r b uFacharbei t r 10 Kauffſeute f Suwreau 2 Architekten

auch n auHilfsarbeiter 10 Arbeitsbu eLehrlin ge mit Koſtgeſd Anzahl Jiue ſuchen Elettro
monteur und Mechanikerlehrſtellen zu Oſtern 1918

Offene StellenFacharbeiter Schmiede und Schloſſer aller Art
Mechaniker Feinmechaniker Buchbinder Sattler
Tiſchler aller Art Böttcher 1 Böttcher n auswSchneider Schuhmacher Maler Schriftfetzer Drucker
aller Art Maſchinenmeiſter welche mit curbinen ver

Fahrplanänderungen

3

Geſchäftszeit in Jannar von 2 Uhr

achmittags geſchloſſen
Vornehme

r

Von Dienstag den 22 Januar d ab fallen folgende

kchnelüs auf 14 Tage fort 94 0 renten B geh aſ ä zwiſchen r e Halle mee LHalle un eng E genD 22 D 29 zwiſchen Berlin und Leip ie des Dr Hugo DD 49D 50 2 Mänchen nnd Secka Frank iſt erloſchen Am enD 63D e Dresden und Berlin Halle den 15 Januar 1918D 114WD 191 zwiſchen Hirſchberg und Berlin Knie 57 egeriaht e unden Kin der 27 zwiſchen 7 in in e e e P 220 n eipzig un nkfurt 27 ße 4 U 4025 zwiſchen e und h a Kohlen Brikoetis Koks h etr werden in meinen Arbeitsstuben von sach
ſern wir a re g einer d adnng er e Teiephon 5914 Telephon 5914 ene Ge kundiger Hand gut ausgebessert abgeändert undr r r e da u r noſſen r t veſchräntter mgegrveitetan den S Schnelzuß 5 145 nach eng m le nachm W paararbeiten d 2 W a un m mee

V d e eingetragen Anm r fallen außerdem ſämtliche r un en 7373 Pör Da mit einer längeren Lieferzeit alsStaee e i fud aus den Bebanntnagh auf den 3öp C r t grbß r bisher gerechnet werden muss ander
Halle Saale im Januar 1918 ter Auswahl Halle den 15 Januar 1918 seits auch die erforderlichen ZufatenK Königliches T egeriache

Bnigüiche Ze ken p v Meuer Frixeits sie sehr knapp sind bitte ich mir etwaige Auf
Einſendung einer Haar anerkannt beſte Marke 3 träge bald zukommen zu lassen

Hallesch Kohl u Brik Kontor
H au ben R e ße Merſeb Str Eche Schmiedſtr Vermisohtes

Stück 40 ars und anderen Händlern 2 o c7 Alleinſt Witwe beſſ Stand vKo Kinderwagen u Korbwaren Pürre Anf 50 J nicht unbemitt

bei Leipzig Th Lühe Leipzigerſtr 94 6198 w ſ ſehr einſam ſ d Vekannt mmaderne Friſuren h v Pen h ne g 8erheiratung Beamter o 9Ankauf Korsetts u Leibbinden Ernſtgem micht ngnyn

Albert Nartich Nachfolger

inhaber Richard Ziemer
äzle S Alter Narkt 2

noch reichhaltige Auswahl in
Herrenzimmern Speise

rimmern Damenzimmern
und Schlafzſmmern

Emil Banse el 3297

Joh Mende

Bürstenwaren

A Kunzemann
ſtraße 25 Fernſprecher 2869

v ſind Heizer und Maſchiniſten 1 kaufm u te J
Leiter f erwarenfabrik 1 kaufm Beamter fTaſchen und Sportartikelfbrk 1 Betriebslei lür
Garnſpinnerei T Kontoriſt geübt in Schreibmaſchine u
Stenographie

2 Hilfsarbeiter 5 Kutſcher 10 Arbeiter aller ArtErdarbeiter jur hier u auswärts
3 Lehrlinge mit Koſtgeld 15 Fabkitfattler 9 Buch

binder 6 Tapezierer 16 Möbeltiſchler 10 Bautiſchler4 Modelltiſchler 2 Sotghiidhauer 4 Blechſchmiede
ß Kupferſchmiede 6 Bauſchl 4 Klempner 8 MaſchSchloſſer 6 Metallſchloſſer 2 Hertgeug chloſſer 10 Eiſen
und Metalldreber 32 Eiſen u Metallformer 1 Optiker
1 Uhrmacher 4 Barbiere 10 Lackierer 5 Moler 4 Glafer
10 Schriftſetzer 12 Buchdrucker 12 Kaufleute

Lehrlinge mit Koſt und Unterkunft 2 Bäcker3 Gärtner 8 Hufſchmiede 10 Molkerei 6 Muſiker für
auswärts

Jn d teſigean u

liale Halle a S

Handelsregiſter
betrBee r und Leib

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

II Weibliche Abteilung Leipziger Straße 16 Fernruf 5714

a Arbeitſuchende
1 Kaufm Abtlg 1 Buchhalterin Verkäuferinnen 1 Lageriſtin f Papierw

2 Allgem Abtlg 1 Kernmacherin Arbeitsmädchen u
Frauen f verſch Betriebe

3 Abtlg f Dienſtperſonal 1 ältere Wirtſchafterin
auch für Landwirtſchaft

Offene Stellen
Kaufm Abtlag Stenotypiſtinnen 1 Verkäuferin f PutzAttaem Abtüg Munitions u Erdarbeiterinnen Auf

wartungen
3 Abtlg f Dienſtperſ 44 Dienſtmädchen mit Koch

kenntniſſen 4 Köchinnen m Hausarbeit 2 einf Stötzen9 Dienſtmädchen 1 Waſchmädchen für Gaſtwirtſchaſt
1 Stütze f Konditorei

I

Jduna Oborhemäon

Damenhaar
Bernhard Haeni

Mopnunggseinrienningon Beyriene S eenge eg 311 el öschke Alter Markt

Aussteliung der Möbeifabrik e Massags g helgynnasth niech t
Zu zwangloser Besichti T

Kellnerſtr 1 Ed Reumanu Friedrichſtr 35

Möboe Spiegel und Polster

Beerdigungs institute warenM Vurkel Kl Steinſtr 4 e Gr Märterſtr 26
Biiderrahmen Fabrik Mähmasohinen

auch Reparataren

Singer 60 Nähm Ab
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

öpurer u optische nein

Mittelſtr 4
Tel 2621

Leipziger

Off u V 3305 a an d Exp d B

en
der grossen Vorre Beitapr i ein S

8t Hähinann

Kl Ulrichstr 26
III

Kiefernes K Heemano Woriszwingers
Bren olz Einrahwungen Verlangen SieJ h r d e bel Ihremerngeſun arein Rollen und S habe ich wogaon Scheiteibrot

zur ſofortigen Lieferung ab Station
Wittenberg abzugebenGotthol Psohner

Kohlen und Futtermittel
Zeſouer Str 15 Fernſpr

a

Srfringe
Zchalbildung zum l April geſucht

Geſchäftshaus 8 Weiss

weiſe

fer Binzabl n Beleuehtungsr

Flektr Licht u Kraſtanl Beleneh
Kliagel u Tel i Uwänd
u Potroleuwlampen ſ Elektr

A d
äran Berger atte

Cl Licht u Kraft Anl Klingel

I RisslaudTel 1231 Leani

Ferne Stöeke Pferſen

E Korras a Veipzig erfr
ichelkleister Siohelleim

petennan Gerstewann Alt Marki 3

Tapeiten
Tapetenbaus Serstewann Alt Markt 3

ugluftahsehlteaser
Tapetenhaus Werstemann Alt Markt 3

Künstliche Zähne

IIII n
D h

Nach Sohwerem mit grosser Geduld ertragenem

Leiden entschlief am Mittwoch den 16 Januar 1918 unser
lieber Vater

Leipziger Strasse 6

m

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik
von Klopſtock bis Lilieneron

Herausgegeben von Oskar Lang
480 Seiten Preis gebunden 3 kart 2 W 50 Pf

Die Gedichtſammlung nicht nach ſtofflichen Geſichtspunkten
jonderrn lediglich nach der künſtleriſchen Wei erſchaft
hin ausgewählt bietet ein ückenloſes Bild der lyriſchen Ent
wicklung von Klopftock bis Liliencron in etwa 450 Gedichten

Otto Hendel Verlag in Halle
wer

Familien Nachricht
e 4m 5 3 m
Schwieger und r mein lieberPflegebetohlener der Mittelscohullehrer a

434 einStadtreiſender Lehrhug euä
per ſofort geſucht

Max Ori

Alv Goedecke
Inh Otton

Lindenſer 46 A

Behandlung
Zodn Hoſanstalt von Neubaues

vorm r Ulrichstr
Die Beisetzung findet Montag den 21 Jaouar

von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt
dachte Kranzspengen bitten wir Hedwigstrasse 10 abzugeben

Gustav Winkler
im 73 Lebensjahre in tiefer Trauer

Johannes Winkler ULehrer Racdewell
Kurt WVinklen ingenieun Halle a
Hedwig Winkler geb Bartels
Helene Winkler geb Neubert
Kurt Heinrich und Vrsula WinklerSchwester Marie Holſenr Steger

nachm
Freunoſichst zuge

3 Uhnr



Rach weiterer Debatte werden
Zenſurfragen

Gothein Vp Leider wird uns ein erneutes
d eeben auf dieſe unerqu ichen Dinge nicht erſpart Von

Zuſagen der Beſſerung iſt nichts gehalten

Die n m i J xru enum m wir ohne auSan ine end behandeln um wenigſtens den inne
ren Frieden uns zu bewahren Die Willkür der General
kommandos überſteigt jedes Maß Der Redner bringt Fälle
aus dem eiten Wha S 7 e undFlugſchriften po n ts verboten wenn ſievon der Der rer W r h h
tungen gegenü man ſo vor andere können tun u
laſſen was ſie wollen Das Flugblatt von Dr Müller

Meini Die Feldgrauen und wir iſt von der Zenſur
freigegeben aber der Parteiſekretär bekommt auf die An
fr ob er es verbreiten du keine Antwort Die Vaterlandopartet verbreitet ihre Erzeugniſſe überall hin z B
auch die Deutſche Zeitung Der Redner erzählt noch Falle

aus ſeinem kreiſe wonach die Vaterlandspartei öffent
liche Verſammlungen abhalten darf er ſelbſt aber geſchloſſene
Verſammlungen abhalten müſſe Auf Beſchwerde wurde
vom Obermilitärb shaber geantwortet daß das zur
Zuſtändigkeit der Generalkommandos gehöre und daß
öffentliche politiſche Verſammlungen die Gefahr der Störung
der öffentlichen Ordnung bringen Der Redner weiſt auf
den Artikel des Herrenhausmitgliedes von Hertzberg
Lottin hin der an d Tage erſchien an dem
General von Vieti verkündete das Verbot politiſcher

Verſammlungen den Pommern den Burgfrieden ge
wahrt Der Artikel enthält die
ſchwerſten Angriffe gegen Herrn von Bethmann Hollweg

und vielen Klatſch ſowie Angriffe gegen die Reichstagsmehr
heit und andere Politiker Draſtiſcher konnte General

rer nicht widerlegt werden Jm Stettiner
K ich durfte auch der Aufklärungsdienſt nicht im
Sinne der ärtigen Regierung und der Reichstags
mehrheit erfolgen Die Zenſur diene nur dem

Untergraben der Autorität der Regierung
und des Anſehens des Reichstages Der Redner bringt die
Zuſammenſtellung des Vortrupp zum Vortrag über Be
ſchimpfungen des Reichstages des Grafen Hertling der

ührer mißliebiger Politiker uſw in der all
deutſchen Preſſe Das alles ſei mit Genehmigung der Zen
ſur erſchienen die jedes Wort der Kritik an Herrn v Tirpitz
dem Vorß der Vaterlandspartei unterdrückte Die
Antworten auf Beſchwerden ſind z T ſchnoddrig ſo z B
eine Antwort des Generalkommandos des dritten Korps
Auf die Beamten wird ein ſtarker Druck geübt in die Vater
landspartei einzutreten z B in Giffhorn Brieg von dem
dortigen Seminardirektor in Berlin und anderen Orten
Auch ein Bataillonsbefehl enthält ſolche Aufforderungen
Der Redner fragt wie

die Zenſur durch die Marine
geübt werde Graf Vothmer habe im Auftrag von Tirpitz
erklärt der U BootKrieg hätte ein Jahr früher begonnen
werden können und müſſen Jede Kritik dieſer unrichtigen
Darſtellung werde von der Zenſur verhindert Ein Artikeldes dhgenee v Galſter über die Entwicklung des
UBoot wurde von der Zenſur mit Berufung auf die
Papiernot verboten ebenſo ungezählte Artikel des Kapitäns
zur See Perſius Der Redner will im Plenum eine Anzahl
ſolcher Artikel verleſen Dann werde man ſehen was alles
von der Zenſur geſtrichen wird um jede

Kritik an Herrn von Tirpitz zu verhindern
Kaiſer und Kanzler könnten angegriffen werden die Per
ſon des Führers der Vaterlandspartei ſei und bleibe ſakro
ſankt Das Volk werde irregeführt und wenn dann nicht
alles ſo glänzend ablaufe wie man es erwartet hatte ſo
trete Entmutigung ein Deshalb müſſe Kritik erlaubt ſein
Die unglauhblichſten Verunglimpfungen müſſen die Gegner
Tirpitzens ſich gefallen laſſen Keine Entgegnung laſſe die
Zenſur zu Alle Artikel die Dr Struve in der Abwehr
gegen ſolche Angriffe geſchrieben habe wurden von der
Zenſur verboten Alle ſeine Beſchwerden ſind bis heute noch
unerledigt Einem Manne der ſeine tödlich erkrankte Frau
in Holland beſuchen wollte wurde die Ueberſchreitung der
Grenze verweigert weil er

pazifiſtiſcher Grundſätze verdüchtig
ſei Die Zenſur verzögert die Weitergabe von Telegrammen
um eine ganze Woche ſobald es ſich um Teilnehmer an der
internationalen Studienkommiſſion handelt Jedes Tele
gramm unterliegt jetzt erſt der Prüfung durch die mili

W auch wenn es nur Abholung von der Bahn
betr Der Friedensgeſellſchaft die die Auffaſſung der
Regierung vertritt werden Verſammlungen verweigert der
Paterlandspartei geſtattet Broſchüren die die Auffaſſung
der Regierung vertreten wie z B eine ſolche des Prof
Quidde werden verboten alldeutſche Kriegszielbroſchüren
wie die Lehmannſche dünyfen erſcheinen Dem Prof
Schücking wird vom prepßiſchen Kriegsminiſterium eine
Verwarnung erteilt wegen Veröffentlichung einer Bro
ſchüre die von der ſächſiſchen Zenſur freigegeben war und es
wird ihm verboten irgend etwas über Wiederherſtellung
des Völkerrechts zu veröffentlichen C

Auf ſeine Beſchwerde erhält er 13 Monate lang keine
Antwort Die Wirkungen eines ſolchen Verfahrens im Aus
lande können nur ungünſtig ſein Ein Buch Schückings über

Völkerrechtslehren des Krieges wurde verboten weil die
Enthüllungen des r r nie berückſichtigtſeien Das Buch war vorher geſchrieben Schücking erbot
ſich dieſe Dinge noch nachzutragen Auch das half nichts
Die Deutſche Friedensgeſellſchaft darf nicht einmal ihren
Katalog verſenden obwohl der Verlag nur Werke führt die
der Zenſur vorgelegen haben Der Sekretär der Deutſchen
Friedensgeſellſchaft war r erklärt trotzdem
war ſeine Reklamation erfolglos den Angeſtellten des Un

n Ausſchuſſes für einen deutſchen Frieden werden
rlaubungen aus dem Felde zum Beſuche von Ver

ammlungen erteilt Dieſe Verhältniſſe können nicht länger
geduldet werden es wird aber nicht eher beſſer als bis die
enſur dem Militär genommen wird Die jetzige Hand
ab der Zenſur führt zur Spaltung im Volke und iſt ge
ährlich Deshalb muß das Belagerungszuſtandsgeſetz ge

ändert werden
Freitag Weiterberatung

Wann ſpricht der Kanzler
T U Berlin 17 Januar Während der wiſſen

will daß der Reichskanzler ſeine angekündigte politiſche
Programmrede im Hauptausſchuß am Dienstag den
22 Januar halten werde meldet die Germania daß
der Termin ſich nach dem Gange der Verhandlungen in
Breſt Litowſt richten dürfte Wenn dieſe zu einer gewiſſen
Klärung kommen werde der Reichskanzler das Wort er
greifen Von der Art dieſer Klärung werde es abhängen
ob der Kanzler nur vor dem Hauptausſchuß oder in einer
Sitzung des Plenums ſpricht Nötigenfalls würde die Zu
ſammenberufung des Reichstags bald erfolgen

h 7

Vaterlanöspartei und Kriegsbeſchädigte
Die Kriegsbeſchädigten denen durch die Berliner Polizei die

Veranſtaltung einer Proteſtkundgebung gegen Vorkommniſſe auf
einer Vaterlandspartei Verſammlung am 7 Januar verboten
worden war haben ihre Drohung wahrgemacht ihre Orden s
bänder ab gelegt und ſie dem Großadmiral v Tirpitz dem
Vorſitzenden der Vaterlandspartei zugeſandt

Es wurden 325 Ordensbänder des Eiſernen
Kreuzes und anderer Kriegsauszeichnungen abgegeben
Gleichzeitig wird in der Nordd Allg Ztg folgende Verfügung
des Oberbefehlshabers in den Marken Generaloberſten von
Keſſel an den Bundesvorſitzenden Kuttner bekannt ge
geben

Wie feſtgeſtellt iſt haben Sie am 13 Januar 1918 in
einer Verſammlung des Bundes der Kriegsbeſchädigten und
ehemaliger Kriegsteilnehmer an die Verſammlungsteilnehmer
die Aufforderung gerichtet die Bänder unſerer Kriegsauszeich
nung zum Zeichen des Proteſtes abzulegen Dieſe Aufforde
rung der zahlreiche Jnhaber des Eiſernen Kreuzes Folge ge
leiſtet haben iſt geeignet die im Heere und Volke hochgeachtete
Kriegsauszeichnung verächtlich zu machen und hat in weiteſten
Kreiſen des deutſchen Volkes lebhafteſten Unwillen erregt

Jhr Verhalten beweiſt daß Sie die ſachliche Leitung des
vor bezeichneten Bundes nicht gewährleiſten Jch verbiete

Jhnen daher hiermjt auf Grund des S 9b des Geſetzes über
den Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 jede weitere Tätig
keit für den Bund der Kriegsbeſchädigten und ehemaligen
Kriegsteilnehmer
Wie das halbamtliche Blatt mitteilt hat dieſe Verfügung

nen rein perſönlichen Charakterei

gen zig trovinziat Nachrichten
Döllnitz 18 Jan Diebſtahl Jn ſrecher Weiſe

wurde kürzlich der Gaſtw rt Schaaf beſtohlen Eines Sonntags
gegen abend erſchien bei ihm ein Photograoh mit ſeiner Frau um
zu übernachten Schagf ließ ſich erſt auf Bitten der Leute heabei
den ihm unbekannten und recht verdächtig erſcheinenden Perſonen
Nachtquartier zu gewähren Nach einigen Tagen bemerkte
Schaaf daß aus dem verſchloſſenen Schrank der in der Logier
ſtube ſteht ein faſt neuer Herren Alſter fehlt Jedenfalls iſt der
Schrank mittelſt Dietrich geöffnet und auch wieder verſchloſſen
worden

x Ammendorf 18 Jan We gen Verübung ſchwerer
Diebſtähle iſt der Arbeiter Heimbach Burg feſtge
nommen und dem Amtsgericht zugeführt worden

Merſeburs 18 Jan Die Fleiſch Kleinhandels
höchſt preiſe für den Fleiſchverſorgungsbezirk Merſeburg ſind
vom Kgl Landrat mit Wirkung vom heutigen Tage ab neu feſt
geſetzt worden Danach koſtet Rindfleiſch 2,10 Mk Hammelfleiſch
2,30 Mk Kalbfleiſch 1,80 Mk und Schweinefleiſch 70 Mk das
Pfund Entſprechend herabgeſetzt ſind Wurſtpreiſe

Roßla Harz 17 Jan Im Sturm verunglückt
Heute mittag beobachteten wir im furchtbaren Sturm einen
Kugelballon der von Weſten Roßla überflog Bei Ben
nungen erfolgte die Landung Ein Maſt der elektriſchen
Lichtleitung wurde dabei abgebrochen und die Leitung unter
brochen Einer von den Jnſaſſen erlitt ſo ſchwere Ver
letzungen daß er bald nach ſeiner Einlieferung in das hieſige
Krankenhaus verſtarb Außerdem wurden zwei andere leicht
verletzt der vierte iſt unbeſchädigt

Gotha 17 Januar Die Salzzufuhr iſt durch ge
eignete Maßnahmen ſo geſtergert daß die vor einiger Zeit
hier angeordnete vorübergehende Rationierung der Salz
ausgabe wieder aufgehoben werden konnte Das Lebens
mittelamt erwartet daß bei einer erneuten Stockung der
Zufuhr nicht wieder das im Vorjahre beobachtete ſinnloſe
Hamſtern rückſichtslos eigennütztger Mitmenſchen einſetzt
unter dem die Allgemeinheit damals zu leiden hatte

un
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ermiſchtes
kungen und Ueberſchwemmungen

Bingen 18 Jen Der Rhein iſt in den letzten 24 Stunden
um mehr als einen Meter s Großen Schaden hat das
Waſſer in einer Fobrik in endar angerichtet wo tauſend
Fäſſer Marmelade fortgeſchwemmt wurden Die Hochflut der
Nahe hat die Ortſchaften Grolsheim Münſter Dietersheim
Sarmsheim und die Häuſer der Neumühle bei Büdesheim unter
Waſſer geſetzt Zur Hilfeleiſtung ſind Pioniere eingetroffen
Auch bei der Moſel hat das Waſſer eine ſolche Höhe erreicht
daß in verſchiedenen Orten die Sturmglocken geläutet wurden
An verſchiedenen Stellen ſind die Dämme der Moſeltalbahn
unterſpült und fortgeriſſen worden Bei der regneriſchen Witte
rung iſt ein weiteres Steigen des Rheins und ſeiner Nebenflüſſe

gebracht

Kaſſel 18 Jan Seit geſtern z bedeutende Gelände
r des Kinzigtales von en bis in die Gelnhäuſer

end überſchwemmt Der Siaatsbahnhof Langenſelbold iſt
von net dte getrennt da die dorthin führende Straße teilweiſe

ſſen 18 Jan Ruhr Weſer Eins und Wupper führenſchweres Hochwaſſer und überfluten die Ufer h
Jena 18 Jan Jm Saalegebiet iſt geſtern unerwartet

ſtarkes ſſer eingetreten Weite Gebiete ſind überſchwemmt
viele Oxtsverbindungen ſind unterbrochen In Jena find ganze
Stadtteile überflutet Zahlreiche Häuſer ſtehen unter Waſſer
Der Verkehr wird durch Notbrüchen und Kähne aufrecht er
halten

Berlin 18 Jan Das Tauwetter hat wie das Königliche
Waſſerbauamt mitteilt vorläufig noch keine Hochwaſſergefahr
hervorgerufen Die Spree iſt natürlich ſtark geſtiegen der Pegel
zeigte geſtern 32,28 Oberſtand das bedeutet eine Zunghme von
etwa 2 Zentimeter ſeit Dienstag

Halle und Umgebung
Halle den 18 Jannar 1918

Lokaler Teil
Halliſche Dichter und Dichtungen

Halliſcher Dichterabend

Große gewaltige Wirkungen in der deutſchen Geiſtesgeſchichte
ſind von unſerer lieben Heimatſtadt Halle ausgegangen Doch
waren es führende Männer der Wiſſenſchaft und Kunſt von denen
ſolche Wirkungen ausſtrahlten Am Himmel der Dichtkunſt ſehen
wir keine Sterne erſter Größe deren Glanz ſeinen Urſprung in
Halle gehabt hätte Goethe und Eichendorff haben unſere engere
Heimat beſungen aber ſie waren nicht die unſeren Einen über
ragenden Dichter ſelbſt hat Halle in früheren Zeiten nicht dervor

Seine ſchöpferiſche Kreft betätigte unſer Stadtgenius
eben auf anderen Geiſtesgefilden Aber achtunggehietende dichte
riſche Talente haben ſich dennoch in ſeinen Mauern auszuwirken
vermocht Es iſt hier nicht der Platz zur Nennung dieſer
Namen und ihres Schaffens doch darf man vielleicht ſagen daß
von ihnen gute Ueberlieferungen hergekommen ſind die von
Neueren aufgenommen wurden und mit Ehren fortgeführt werden
Einen Belag hierfür bildete der alliſche Dichterabend
den der halliſche 3weigverein des AllgemeinenDeutſchen Sprachvereins und ſein rühriger Vorſitzender
Herr Prof Dr Bremer am 17 Januar im Mozartſaal mit
großem äußeren und inneren Erfolg veranſtalteten Halliſche
Dichter ſollten ſelbſt aus ihren Werken vortragen Eine reizvolle
Aufgabe Denn am Ende ſollte es doch wohl der Dichter ſelbſt
ſein der die Kraſt ſeiner Gefühls und Gedankenquellen die er
in ſeinen Dichtungen ausſtröwen läßt auf den Hörer am un
mittelbarſten überträgt Allein es wiederholte ſich auch hier
die Erfahrung daß nicht jeder Dichter ſein beſter Vermittler iſt
Doch die es angeht wir wollen ſie hier nicht näher bezeichnen
mögen es tröſtlich finden daß Schiller vielleicht ein noch mittel
mäßigerer Vortragsmeiſter und dennoch ein großer Dichter war
einer der größten der Weltliteratur

Nicht alle halliſchen Dichter waren an dieſem Halliſchen
Dichterabend vertreten Mit lebhaſtem Bedauern iſt das feſt
zuſtellen denn gerade von der hier fehlenden tiefinnerlichen Ge
dankendichtung iſt in Halle ein fruchtbares Feld beſtellt worden
Zum Vortrag kam ersählende lyriſche und eine Halladenmäßige
Dichtung dieſe in Proſa Den Beginn machte eine Erzählung
von Armin Stein Herr Paſtor Nietſchmann Händel in
Rom die weil der nun hochbetagte Verfaſſer leider erkrankt iſt
von Herrn Paſtor Delius prachtvoll vorgeleſen wurde Die
faſt dramatiſch wirkenden Schönheiten dieſer Erzählung ergriffen
und feſſelten die Hörer vom Beginn bis zum Schluß Dann trug
Herr Juſtizrat Wolfgang Herzfeld drei ſeiner formvollendeten
lyriſchen Dichtungen vor Geſpenſterſtunde Die Schaffnerin
und Weihnachten 1917 Die ſtärkſte Wirkung rief die Die
Schaffnerin hervor Ein feiner Humor geſellt ſich in dieſen
drei Dichtungen tiefer Empfindung eines wahren Dichters Char
lotte Malten Frau Meta Mitau iſt eine vorzügliche Sprech
künſtlerin die ihre dichteriſchen Erzeugniſſe in das günſtigſte Licht
zu ſtellen weiß Von ihr hörten wir Muſik Sterben König
Reif und Heimkehr Eine Ueberraſchung bereitete zunächſt
Herr Geh Regierungsrat Kurt von Rohrſcheidt der ſich als
trefflicher Humoriſt in ſeiner Proſa Ballade Schulkobold ein
führte Weithin iſt er bekannt vornehmlich als kraftvoller vater
ländiſcher Dichter dem Wildenbruchſchen Geiſte verwandt Dieſe
ſeine Eigenart trat denn auch in dem Eedicht Ruhm wirkſam
in die Erſcheinung Und dann trat vielen ein nicht aber den
Leſern der Saale Zeitung unbekannter neuer Dichter entgegen
Herr Adolf Kaſſau eine Hoffnung unſerer lyriſchen und epi
grammatiſchen Dichtung Es wäre nicht richtig bei ihm Anklänge
an andere Dichter zu ſuchen denn er geht ſeine eigenen Wege
er iſt weder Heineſchen Geiſtes noch Lenauſcher Schwermut und
doch miſcht ſich manches von ihrer Weſensart in ſeinem Schaffen
zu einer charakteriſtiſchen Einheit Man wird ſich dieſen Namen
merken müſſen ir hörten von ihm Vor meiner Büſte Ent
ſchluß Enttäuſcht Der Verſchollene Hans Sonnenſtrahl
Dornenſtrauch und Roſe Von

u

Heimgefunden und Gebet
unſerer gefeierten heimiſchen Erzählerin Lisbeth Dill Frau
Prof Dr von Drygalski ward eine Rovelle beigeſteuert die eine
wundervolle Schilderung der lothringiſchen Hochebene und eine
körperhaft wirkende Zeichnung eines ſeltſamen lothringiſchen
Bauern zum Jnhalt hat Zum Leidweſen der Hörer war auch
dieſe Verfaſſerin durch Krankheit verhindert ſelbſt vorzuleſen
doch hatte in ketzter Stunde den trefflichſten Erſatz durch unſere
bekannte Redemeiſterin Frl Käte Weber gefunden die den
Feinheiten der Dichtung den ihnen gemäßen Ausdruck verlieh
Von Herrn Fritz Franke der ebenfalls recht gut vortrug
für unſer Empfinden faſt zu weich und rührſam wirkten die
Dichtungen am kindringlichſten die offenbar das innere Erleben
eines Mitbeteiligten in großer Jeit darſtellten wie Heimgang
über Höhen Kraft der Seele und Auf dem MarſcheZum Schluß fand auch noch der derbe behagliche halliſche
Humor ſeinen Dichter und Künder in Herrn Reinhold Hoyer

r Appel Der Sunntagsappel und eine gelungenerdie auf thes Erlkönig riefen bei den Hörern ſchallende

Heiterkeit hervor So hat denn der Halliſche Dichterabend einen
allſeitig befriedigenden Verlauf genommen wie auch der reiche
Beifall dartat der allen Vorträgen folgte H
Verantwortlich r den volitiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
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Pr Karl Baerz für den Anzeigenteil Hugo Franke
Druck und Verlag von Otto Hendel
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Walhalla Theater
u

Das Fräulein vom Amt
Operette von Jean Gilbert

2 letzte AufführungenDas kräuiein vom vom Amt

Der Favoravorit
zu ä L 3 Akten von StolzKomischen Oper Berlinh eröflnet w

Kasse 10 u 46 Uhr

Volkspark Sinne Rüte
Morgen Sommabend den 19 Jannar abends S Udr

Grosser bunter Unterbaltungs Abend
Frl An Bu Opernſängerin
Frau et Fsgert PianiſtinHerr Alfred En elbrecht Operettenſänger

keinen Zutritt

Die Geſchäftsleitung
r

M 20000
ſuche auf ſehr gute I pdoppelter Wert Du c
B N 3811 an Rud Mocae
Brüderſtr 4

C
Thele e u Hausv Fr Gmn dateuhe 2

n J

s Uhr Somnnabend d 19 en 1918
nachmittags S Uhr
Aschondröcel

Märchen von Görner
adends s Uhr

SKinfonie Konzert

SLeſtu z Oskar v Pander
2 Solst Conrad Amsorge

Sonntag nachm
Tar und mmermann

S Sonntag adend Othello
Mentag Wiener Blut

mnmnnnmnmninmnnnmin

n

t

Konfirmanden

ſ

Wäsche

nndLoge zu den fünf Türmen Albrechtstr s
Montag den 28 Januar abends 8 Uhr

Mar

Vaterländische Kaffeestuncle
Hallischer Hausfrauen

am Montag den 21 ſanuegr 1918 nachm 3 Uhr imgroßen Saale der Thaiia Festsale Geisstr 42 a
unter Miwirkung hallischer Künstler

Heitere Vorträge uud Theateraufführung
Programm 30 Pfg an der Kasse

Konzertzu Gunsten erblindeter Krieger
tha Benkenstein Klavier

Margarete Röder Gesang
Beethoven Sonate Appassionaeta
lmpromptu op 29 Liszt 2 KRhapsodien Nr V u IIArien u Lieder v Weber Wagner Wolf Reger Hofmann etc

Konzert Flugel Bechsiein
Karten zu 3 2 50 u I Mk in der Hofmusikalienhdlg

von Reinhold Koch Alte Promenade I

Chopin Berceuse
Opern

Telephon 1199

HRaundsehnhe
in guten Waren

empfiehlt

Otto BlankKenstein
Leipziger Str TI
Gr Steinstr 36

abende

n 4 ig

Deutsche Vaterlandspartei

Versammlung
im grossen Saale des Walhalla Theaters in Halle

Kellenverwitlune
allen Handelsfächern Stenographie und Waſchinenſchreiben Fehnzb

ſiſch und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungs

Vereinsmitglieder Unterricht

Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesacker
ſtraße 4 Fernruf 3119

für Handiungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent

für Geſchäftsinhaber un

am Sonntag den 20 Januar 1918 er altieehen
vormittags II Uhr h

Apollo Theater
dass Max Walden Gesellschaft

agHoh abends Uhrdie Kinorönigin
Operette in 3 Akten von r und Freund

Musik von Jean G1 Aut Das Siolläiehein im Fahrstuhl

2 Akt Die Flimmoerkäste
3 Axt Wenn der Mondschein lacht

Vor kommende GesangsschlagerNe Million ne Milüon so ne Nummer lohnt ich ochon
Es ist die Frau zur Siegerin geschaffen Wer Geld

hat ist ein ſeiner Mann tlich süss und leise
tönt die Walzerweise Liebliche kleine Dingerchen

In der Nacht in der Nacht
Vorverkauf 9 u 7 Uhr eine Woche im Voraus

den 20 Januar nachm 3 Uhrbrosse famſſen und Jugendvorstellung

Der dumme August
Operette in 3 Akten von Dr Bruno Decker undbe Robert Pohl Musik von Rudolf Gfaller

Kleine Prelse 2 Kinder 1 Billett Erwachs Kind frei

In unserem J
erbehrs l beleraun

Gr Ulrichstr 52
können Sie täglich Einsicht

nehmen in
cie bedeutendsten eftungen

Denischlands Oesterreichs
u der Schweiz

Sie finden daselbst auchdie
hervorradendsten 2eſtschritten

aus allen Gebieten der
Kretschmar

2 Gutscheinhefte

der städtischen Strassenhbahn
sind zu heben in

unserer Zweigstelle
Grosse Ulrichstrasse 52

geöfftnet von 7 Uhr

Iſſerieren koſtetLehrgeld

C

Ohne Pinsel und zeit
raubenäes Einseifen

anwendbar ist

Tangosol
Rasſer Krom

Preſs der Tube Mk I 85
Unser Krom maoht avoh den empfindllodsten Hals

gegen Ausrasleren unempfindieh Infolge seiner
I stars desiniizlierenden und tiauthellwirkung bietet

er eiehersten Schutz vor Uebertragung von Bart
flechte usw

Verlangen Sie überall Tangosol
Mera Geselisehaft Berlin S 42 Postfach 766
Grossisten Vlederverkäuſer Vertreter auch für

unserere übrigen Spezialitsten gesucht

welches erſpart werden kann
wenn man zu ſeinen Ankündi
gungen die richtige Wahl trifft

Vereitwillig und koſtenlos
erhalten Sie bei jeder größeren
Annoncen Expedition Auskunft
und Preisanſtellung über unſeren

Jnſeratenteil

Saale Zeitung

l Fahrrad
zu kaufen geſucht

Offerten mit Preisangabe unter J
S U 556 an die Filiale d Ztg I
Gr Ulrichſtr 52

Zinn

C

Knetale gr
Jinnlegiemnzen

Kuyjer Hronze ZotgußAntimon Vinn

Kriegsinvalid ſucht
Grammophon

kaufen Off m Preisangabe u8 U 555 an die Fil d Z
Gr Ulrichſtr 52

Ein ſcharfer

Hof und
h unterU 5304 an d

53 e eh h a 22

Moövel
f werden immer knapper und teurer Es empfiehlt

zich rechtzeitige Deckung des Bedarts
Grosse Auswanl bietet in allen Preislagen

Fr Naumann Maſ
Möbelfabrik

Halle Rathausstrasse 14

e i Orchestermusik Krönungsmarseh aus der Oper Die Folkunger von le
Juthue Korſetts Bröfinung der Versammlung r alehregen i üdlten

empfiehlt durch Herrn Oberbürgermeister Dr Rive ehl TraubKohlepapier Herr Dr Dortmund M dam Was tut uns not 7 Hansſchlachtenülsen Steglig Treitſdhkeſtr auch nach auswärts nimmt anSchnee Nacht 3 OrohestermusiK Niederländisohes Danxgebet e
Gr Ceiſn Zutritt haben die Mitglieder der Deutschen Vaterlandspartei a SHalle den 14 Januar 1918 Perrina Konzert

ibre Deutsche Vaterlandspartei he e Oritsverein Halle ecCari re ch In der Versammlung darf nicht geraucht werden Kuhse PianosBrüv erſ 13 Beitrittserklärungen nimmt entgegen die Geschättsstelle Hagenstrasse 2 Erdgesch u Hof Musikalien r reuzjgiis für

Scheuertücher nandlung i e W B 1vönmpftehlt H h e e e e e Gr Ulrichſtraße
Suche per ſofort oder ſpäter

kaufm Beteiligung oder
Vertrauenspoſten

in ſicherem halleſchen Unternehmen Bin
tücht vermögender Kaufmann 50 er verträgl repräſentabel
und arbeitsfreudig vielſeitig erfahren in Bank Effekten
Kaſſe in Warenhandel u Jnduſtrie auch juriſt u techn
gebildet ff unter B K 3808 an Rudolf Moſſe Haüe

Suche für meine Tochteung er Junger Mann Stellung in beſſerem Haushall

oder grötzerem Gute wo ſelbige
ſich ung Maſchinenſchreiber ſich im sh ausbilden

mitKaſſenweſen gründlich n Taſchen unducht Stellung als Kontoriſt erwünſcht Offert e T 5
e b Off unt F an d Exped d
an die Filiale dieſes Blattes in
Könnern

Vermietungen

Neue Promenade 1 I
5 Zimmerwohnung Küche Speiſe

kammer Bad und Zubehör ſofort zu J
vermieten

Näheres Gr Brauhausstr 17
Hauptkontor

ſucht und vermittelt koſtenlos gute

Shlafſtelen Hreutheß
Poſtſtr 16 Zimmer 59 U r

Fgbbrikbangeläude
mit Bahnanſchteß

n en merL 3809 an Rudolf Mosse Halle
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